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Ziel und Inhalt  
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• Überblick zum Stand der 

Umsetzung und zu den 

Grundlagen vom SOVS

• Administrativer Prozess 

von SOVS  Edis-SVS

• Sprachstandserhebung, 

Einteilung, Briefe

• Abrechnung 
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Rechtliche Grundlagen 
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2019-2020 Erarbeitung gesetzliche Grundlagen 
für die «Frühe Förderung» mit dem Teilprojekt 
Sprache 

Januar 2022 Verabschiedung Änderung 
Volksschulgesetz durch den Grossen Rat (103:13 
Stimmen) 

Januar 2024: RRB Inkraftsetzung Gesetz über 
die Volksschule und Volksschulverordnung, DEK-
Entscheid Richtlinien

24. August 2023 Veröffentlichung des 
Bundesgerichtsurteils zu den Elternbeiträgen und 
der Mitwirkungspflicht für den Weg zum Angebot

Gesetz%20über%20die%20Volksschule%20(VG;%20RB%20411.11)
Volksschulverordnung%20(VSV;%20RB%20411.111)
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Beteiligte Stellen in der Umsetzung
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Erste Ansprechpartnerin  

Sprachstands-
erhebung

Koordination und 
Zusammenarbeit 

mit Anbietern 
(Leistungs-

vereinbarung)

Einteilung der 
SOVS-Kinder

Elternarbeit 
zusammen mit 
Anbietern bei 
Herausforde-

rungen

Schulgemeinde trägt Prozessverantwortung 
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Beteiligte Stellen in der Umsetzung
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Anbieter 

Spielgruppe / KiTa / 
Tagesfamilie / Hort

• Durchführung der 
alltagsintegrierten 
Sprachförderung

• Elternarbeit im regulären 
Betrieb

Amt für Volksschule

• Koordinations- und 
Supportstelle

• Softwareprozess der 
Sprachstandserhebung

• Monitoring und Evaluation 
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Für was wird der Aufwand betrieben?

Ziel: 

Kinder mit Förderbedarf in der Zweitsprache 

Deutsch besuchen ein Jahr vor dem 

Kindergarteneintritt ein Angebot mit 

alltagsintegrierter Sprachförderung

- Soziale Kontakte in der Gruppe

- Erster Kontakt mit der deutschen Sprache
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Zeitplan
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Hilfsmittel für den Erhebungsprozess
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• Anleitung zum SVS-Prozess der 

Sprachstandserhebung im Kanton 

Thurgau

o «Schritt für Schritt» Vorgehen 

beim Erhebungsprozess

o Administrative Arbeiten der 

Erhebung

• Leitfaden zum selektiven 

Obligatorium vorschulische 

Sprachförderung (SOVS)

o Hintergrundinformationen

o Vertiefung

• Dokumente und Grundlagen (tg.ch)

https://av.tg.ch/public/upload/assets/140856/Leitfaden_zum_selektiven_Obligatorium_vorschulische_Sprachf%C3%B6rderung.pdf?fp=1
https://av.tg.ch/aktuelles/umsetzung-selektives-obligatorium-vorschulische-sprachfoerderung/dokumente-und-grundlagen.html/15013#js-accordion_control--02
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Erhebungsprozess

1. Erfassung der Daten aller 3-järigen 

Kinder

2. Versand Elternbrief mit QR-Code

3. 1. Erinnerungsbrief

4. 2. Erinnerungsbrief

5. Mitteilung Ergebnis mit Bedarf / ohne 

Bedarf 

6. Koordination und Einteilung in die 

Angebote

7. Mitteilung Entscheid

8. Abrechnung und Rechnungsstellung

9
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1. Erfassung der Daten aller 3-jährigen Kinder
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Stichtag 1. Dezember alle SUS im Adressstamm
- Schuljahr  geplanter Schuleintritt
- K10
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2. Versand Elternbrief mit QR-Code
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Elternbrief und Export Serienbrief im selben Ordner 
speichern (zum Beispiel Edis, Laufwerk C)

Versand am ersten Werktag im Januar
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Elternbrief
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• In 14 Sprachen erhältlich

• Einfache Sprache

• Datenschutz: Erhebung 

ist für Schule und AVK 

ersichtlich

• Unterzeichnung: keine 

Vorgabe
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3. 1. Erinnerungsbrief  Übersicht zum Rücklauf

13

• Rücklauf

• Bereits in einem 

Angebot?

• Punkte =/< 21.5 (Cut Off 

Wert)

• Fragen und 

Anmerkungen
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3. 1. Erinnerungsbrief

Selektives Obligatorium vorschulische Sprachförderung 14

Generieren und Versenden analog Elternbrief 
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3. 1. Erinnerungsbrief
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Erinnerungsbrief kann nach 
Bedarf angepasst werden
 «Obligatorium» sollte 
ersichtlich sein

Ein Anruf bei der Familie 
nach dem Versand kann sich 
lohnen  Rücklauf

Papierfragebogen mitsenden 
eher nicht empfohlen
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4. 2. Erinnerungsbrief

Selektives Obligatorium vorschulische Sprachförderung 16
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4. 2. Erinnerungsbrief
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Erinnerungsbrief kann nach 
Bedarf angepasst werden
 «Obligatorium» sollte 
ersichtlich sein

Telefonisch nachfassen

Eltern Hilfe beim Ausfüllen 
anbieten und in die Schule 
einladen 

Unterzeichnung: keine 
Vorgabe
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4. 2. Erinnerungsbrief Papierfragebogen
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Papierfragebogen kann mit 
der 2. Erinnerung 
mitgesendet werden

14 Sprachen auf Webseite 
verfügbar

QR-Code des betroffenen 
Erinnerungsbriefes kopieren 
und manuell auf Fragebogen 
anbringen 
(Aufkleben/Heftklammer)
 Zuordnung des Kindes
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4. 2. Erinnerungsbrief Papierfragebogen
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Papierfragebogen werden im AV ausgewertet und 
erfasst

Ausgefüllter Fragebogen per Post senden an:

Kanton Thurgau

Amt für Volksschule

Katharina Iseli

Koordinations- und Supportstelle

vorschulische Sprachförderung

Spannerstrasse 31

8510 Frauenfeld
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5. Mitteilung Ergebnis mit Bedarf / ohne Bedarf 
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5. Mitteilung Ergebnis ohne Bedarf 
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Brief kann nach Bedarf 

angepasst werden

Rechtliches Gehör gewähren 

 Unterzeichnung 

Schulleitung / Schulbehörde (je 

nach Rechtsweg)

Im Brief kann zum Beispiel auf 

universelle Förderangebote 

aufmerksam zu machen

(siehe Textbeispiele)
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5. Mitteilung Ergebnis mit Bedarf 
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Brief kann nach Bedarf 

angepasst werden

Rechtliches Gehör gewähren 

 Unterzeichnung 

Schulleitung / Schulbehörde 

(je nach Rechtsweg)

Liste mit Angeboten z.B.:

• Anmeldetalon nur ein 

Angebot

• Auswahl mit Vermerk 

«Berücksichtigung nach 

Eingang der Anmeldung»
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5. Mitteilung Ergebnis mit Bedarf 
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Beispiel Anmeldetalon 
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6. Koordination und Einteilung in die Angebote
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Mit Doppelklick auf den 

Namen des Kindes öffnet sich 

ein Eingabefeld

Im Dropup Menu von 

«Angebot neu» Angebotsart 

und Anzahl Stunden des 

Angebots wählen
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Nachträglich erfasste SOVS-Kinder
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Sprachstandserhebung mit 

Papierfragebogen  Auswertung 

AV

Manuelle Erfassung im SVS

• Fragebogen Punktzahl  AV

• Einteilung Angebot  SG
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7. Mitteilung Entscheid

Selektives Obligatorium vorschulische Sprachförderung 26
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7. Mitteilung Entscheid
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Rechtsmittelbelehrung (türkis) 

Brief kann nach Bedarf angepasst 

werden

Rekursinstanz klären und aufführen

RB 411.11 - Gesetz über die 

Volksschule - Kanton Thurgau - Erlass-

Sammlung (tg.ch)

 §56 Übertragung von Kompetenzen

Kompetenzverteilung innerhalb 

Schulgemeinde

Unterzeichnung: Behörde / Schulleitung 

je nach Rekursinstanz

https://www.rechtsbuch.tg.ch/app/de/texts_of_law/411.11
Kompetenzverteilung innerhalb Schulgemeinde
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8. Abrechnung und Rechnungsstellung
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Rechnungsstellung zwei mal jährlich

Ende Juni  effektive Kosten Besuch Angebot Januar – Juli 

Ende November  effektive Kosten Besuch Angebot August –

Dezember und Entschädigung Administration Januar – Dezember  
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8. Abrechnung und Rechnungsstellung
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Sprachstandserhebung

+ 

Einträgen im SVS

=

Abrechnung

Abrechnung mit Rechnung und 

Kopie der 

Leistungsvereinbarungen an AV 

senden
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Weitere Informationen
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Kontakt: 

katharina.iseli@tg.ch

Telefon 058 345 57 98

Umsetzung selektives Obligatorium vorschulische Sprachförderung (tg.ch)

https://av.tg.ch/aktuelles/umsetzung-selektives-obligatorium-vorschulische-sprachfoerderung.html/13776

